
Familienpflege 
für FFB, STA, DAH
sowie München

Spenden:
Die Gebührensätze und Zuschüsse für die Familienpflege 
decken die anfallenden Kosten nur zum Teil. Deshalb 
müssen Eigenmittel und Spenden eingesetzt werden. 
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, freuen wir 
uns auf Ihre Spende.

Spendenkonto:
VR Bank Fürstenfeldbruck

IBAN:	 DE67 7016 3370 0303 2750 00

BIC:	 GENODEF1FFB

Familienpflegestation
für FFB, STA, DAH sowie München

Dachauer Straße 48
82256 Fürstenfeldbruck

T	08141 36 34 23-40
F	08141 36 34 23-9

familienpflege@diakonieffb.de

www.diakonieffb.de

Wenn die 
Mutter einmal 
ausfällt …

Fürstenfeldbruck



Wer trägt die Kosten?

Je nach Situation können die Kosten übernommen 
werden von

–	 der Krankenkasse

–	 der Rentenversicherung

–	 dem Jugendamt

–	 dem Sozialamt

–	 dem Beihilfeträger

–	 der Familie  selbst

Die Einsatzleitung hilft Ihnen bei der Klärung anstehender 
Fragen sowie bei der Planung des Einsatzes einer Familien-
pflegerin. Rufen Sie uns einfach an.

Einsatzleitung und Beratung:

Diakonisches Werk Fürstenfeldbruck e.V.
Familienpflege Einsatzleitung
Dachauer Straße 48
82256 Fürstenfeldbruck
Familienpflege@diakonieffb.de

T 08141 / 36 34 23 40
Montag bis Freitag von 8.30 – 12.30 Uhr

Ansonsten jederzeit über Anrufbeantworter, wir rufen Sie 
so bald als möglich zurück. 

Die Familienpflegerin kommt in jede Familie un-
abhängig von Konfession und Staatsangehörigkeit. 

Das Einsatzgebiet umfasst die Landkreise Fürstenfeldbruck, 
Starnberg, Dachau sowie München Stadt und Landkreis.

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums 
für Gesundheit und Pflege gefördert.

Ihre Familie braucht Unterstützung? 

Familienpflege unterstützt, wenn in besonderen Belas- 
tungssituationen die Weiterführung des Haushaltes, die aus-
reichende Betreuung und Erziehung der Kinder, die Pflege 
und Versorgung kranker oder behinderter Familienmit-
glieder von der Familie nicht selbst geleistet werden kann. 

Hilfe kann notwendig werden

–	 während des Krankenhausaufenthaltes eines 
	 Elternteils

–	 bei Risikoschwangerschaft, Entbindung oder 
	 Mehrlingsgeburten

–	 während eines Kuraufenthaltes

–	 bei besonderen Belastungen durch Erkrankung, 
	 Pflegebedürftigkeit oder Behinderung

–	 nach dem Verlust eines Elternteils

–	 bei psychischen Belastungen

Die Familienpflegerin hilft!

Wenn eine dieser Notsituationen auf Ihre Familie zutrifft, 
können Sie unsere Hilfe in Anspruch nehmen.

Eine Familienpflegerin kommt zu Ihnen und 

–	 betreut die Kinder, stellt den Schul- und Kindergarten-	
	 besuch sicher, betreut Ihr Kind bei den Schulaufgaben, 	
	 gestaltet die Freizeit mit Ihren Kindern
				  
–	 pflegt und versorgt Säuglinge und Kleinkinder

–	 übernimmt Aufgaben im Haushalt, dazu gehört Einkauf, 	
	 Kochen, Wäschepflege u. a.

–	 übernimmt die Pflege erkrankter Familienmitglieder

In der Familienpflege arbeiten staatlich anerkannte Familien-
pflegerinnen und fachlich angeleitete Mitarbeiterinnen. Sie 
arbeiten auf der Grundlage einer christlichen diakonischen 
Lebenshaltung.


